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Nr. 58 Oktober – November 2017 11. Jahrgang

Monatsspruch September
Es wird Freude sein vor den Engeln Gottes über einen Sün-
der, der Buße tut.  Lukas 15,10

 

Monatsspruch November
Gott spricht: Ich will unter ihnen wohnen und will ihr Gott 
sein und sie sollen mein Volk sein.  Hesekiel 37,27 
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An(ge)dacht

Weggehen oder bleiben, anfangen oder 
aufhören, zusagen oder absagen, kaufen 
oder liegenlassen, Couch oder Spazier-
gang, Kinder oder Haustiere, Eigenheim 
oder Mietwohnung, Stadt oder Dorf,... ir-
gendwie stehen immer mal Entscheidungen 
an, genaugenommen täglich und zahlreich. 
Während bei uns sicherlich der Mehrheits-
sieger zwischen Couch und Spaziergang 
klar sein dürfte – zumindest kann man bei 
dem abendlichen Bild auf unseren Straßen 
und Plätzen diesen Eindruck gewinnen – ist 
es bei anderen Entscheidungen oft gar nicht 
so leicht. 

Die meisten werden jetzt wohl froh sein, 
dass der Bundestagswahlrummel end-
lich vorbei ist. Bei den Gemeindekirchen-
ratswahlen, die nun im Oktober anstehen, 
dürfte der „mediale Rummel“ gegen Null 
gehen, und an Laternenmasten sind sicher 
auch keine Kandidaten aus den Kirchenge-
meinden zu finden. Sehr zu hoffen ist aber 
dennoch, dass sich zahlreiche Wählerinnen 
und Wähler in unseren Gemeinden, also 
Sie, liebe Gemeindeglieder! an den Ab-
stimmungen beteiligen. 

Zwar wird mancher verständlicherweise 
denken, was gibt es denn bei einer Abstim-
mung zu wählen, aber genau hier liegt der 

Wählen geht immer  
– 

von der Last und Lust, sich zu entscheiden!

Knackpunkt: dieser Stimmzettel ist meine 
Stimme für etwas und für Menschen, 
die sich für uns alle engagieren. Wer mit-
macht zeigt damit, dass ihm seine Kirchen-
gemeinde mit den Kandidaten wichtig ist. 

Es ist nicht nur zu den Heilig Abenden ein 
fröhlich stimmendes Bild in unseren Kir-
chen, wenn sie dann meist bis zu den Em-
poren gut gefüllt sind, sondern es gibt auch 
gelegentlich Gemeindefeste und Einwei-
hungen, oder auch Taufen und Hochzeiten, 
bei denen wir unsere Gemeinschaft als Ge-
meindeglieder und darüber hinaus wunder-
bar erleben können.
Damit dies auch zukünftig in der kleinsten 
Kirche und im kleinsten Ortsteil unserer 
Kirchengemeinden hoffentlich so bleiben 
kann, ist unser aller Bereitschaft mit beizu-
tragen gefragt.

Bleiben Sie also im Oktober nicht „auf der 
Couch“, sondern machen Sie einen Wahl-
spaziergang zu ihrer Kirchengemeinde! 
Denn unsere Gemeinden werden von allen 
getragen. Eine Entscheidung, von der 
man behaupten kann, sie macht Lust auf 
Kirche!

W. Wenzlaff

Oktober
Sa, 01.10. 11.00 Uhr Bernburg Martinskirche: Offener Kirchturm
Di, 03.10. 17.00 Uhr Bernburg Marienkirche: Konzert Talstadtbläser
Mi, 11.10. 20.00 Uhr Bernburg Schlosskirche: Kirchenkino
So 15.10. 10.00 Uhr Bernburg, Marienkirche, Stadtgottesdienst  
   mit Ministerpräsident a.D. Prof. Dr. Wolfgang Böhmer
So,  15.10.  14.30 Uhr Gröna Erntedankfest bei Bartels auf dem Hof (mit GKR-Wahlen)
So, 15.10. 17.00 Uhr Bernburg Marienkirche: Konzert zum Reformationsjubiläum
So,  22.10. 14.00 Uhr Poley; zusammen mit Baalberge 
   Erntedankfest auf dem Hof bei Heckes (mit GKR-Wahlen)
Mo, 23.10. 19.00 Uhr Bernburg Martinskirche: Friedensgebet 
Do, 26.10. 09.30 Uhr  Kreisfrauenhilfe im Pfarrhaus  
   der Talstadtgemeinde, Breite Str. 81
Fr, 27.10. 16.30 Uhr Bernburg Talstadt Konfirmanden Monatskurs 
Di, 31.10. 19.00 Uhr Bernburg Schlosskirche: Konzert zum Reformationstag mit   
   Kantorei St. Aegidien und den Bernburger Blechbläsern

November
Sa 4.11. 18.00 Uhr Bernburg, Marienkirche: Hubertusmesse
Do, 09.11. 16.00 Uhr Bernburg ehemalige Synagoge: Gedenkveranstaltung
Fr,  10.11. 17.00 Uhr Nienburg Schlosskirche: Martinsfest
Sa, 11.11. 17.00 Uhr Bernburg Karlsplatz: Martinsfest
So, 12.11. 17.00 Uhr Latdorf Pfarrhaus: Kammerkonzert
Fr, 17.11. 18.00 Uhr Gerbitz Kirche: Martinsfest
Sa, 18.11 9.30 Uhr Bernburg Pfausches Stift: überkonfess. Frühstückstreffen
Sa, 18.11. 18.00 Uhr Gröna Kirche: Martinsfest
Fr,  24.11.  16.30 Uhr Nienburg: Konfirmanden Monatskurs 

Im Oktober sind in allen Kirchengemeinden  
Gemeindekirchenratswahlen!

Veranstaltungen in der Region
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Gottesdienste im Oktober

04.11. Sonnabend

Bernburg, Marienkirche, 18.00 Uhr 
Hubertusmesse (Lewek)

05.11. 21. Sonntag n. Trinitatis

Baalberge, Kirche, 14.00 Uhr (Baier)
Bernburg, Martinskirche, 10.00 Uhr 
(Dr. Kuhn)
Bernburg, Schlosskirche, 10.00 Uhr 
(Baier)
Gerbitz, Kirche, 14.00 Uhr (Dr. Kuhn)
Hohenerxleben, Kirche, 14.00 Uhr 
(Aniol) 
Nienburg, Stadtkirche, 10.15 Uhr 
Gottesdienst mit Abendmahl (Aniol)
Nienburg, Gemeindehaus, 10.15 Uhr
Kindergottesdienst
Wedlitz, Kirche, 9.00 Uhr 
(Aniol)

11.11. Sonnabend, Martinstag

Altenburg, Kleinekirche, 18.00 Uhr 
Wochenschlussandacht (Aniol)

12.11. Drittletzt. Sonntag im  
 Kirchenjahr

Bernburg, Marienkirche, 10.00 Uhr 
(Bergk)
Bernburg, Schlosskirche, 10.00 Uhr mit 
Kirchenkaffee (Wenzlaff)
Bernburg, Pfau‘sche Stiftung, 10.00 Uhr 
Diakoniegottesdienst (Schmidt)
Gröna, Kirche, 14.00 Uhr  
Taufgottesdienst (Wenzlaff)
Nienburg, Stadtkirche, 10.15 Uhr (Aniol)

Gottesdienste im Oktober

01.10. 16. Sonntag n. Trinitatis 
 Erntedankfest

Bernburg, Martinskirche, 10.00 Uhr  
Familiengottesd. z. Erntedank (Schmidt)
Bernburg, Schlosskirche, 10.00 Uhr 
(Wenzlaff)
Bernburg, Waldauer Kirche, 10.00 Uhr
Abendmahlsgottesdienst (Bergk)
Gerbitz, Kirche, 14.00 Uhr Abendmahls-
gottesd. zum Erntedank (Schmidt)
Nienburg, Schlosskirche, 10.15 Uhr  
Erntedank mit Kinderkantate und   
Abendmahl (Aniol)
Wedlitz, Kirche, 09.00 Uhr 
Erntedankfest mit Abendmahl (Aniol)

05.10. Donnerstag
Dornbock, Dorfgemeinschaftshaus 
15.00 Uhr (Schmidt)

07.10. Sonnabend
Altenburg, Kleine Kirche, 18.00 Uhr 
Wochenschlussandacht (Aniol)

08.10. 17. Sonntag n. Trinitatis
Baalberge, Kirche, 14.00 Uhr (Baier)
Bernburg, Marienkirche, 10.00 Uhr 
(Weber)
Bernburg, Martinskirche, 10.00 Uhr  
(Schmidt)
Bernburg, Schlosskirche, 10.00 Uhr  
mit Kirchenkaffee (Baier)
Gramsdorf, Kirche, 14.00 Uhr Abend-
mahlsgottesd. z. Erntedank (Schmidt)
Nienburg, Schlosskirche, 10.15 Uhr 
(Aniol)

15.10. 18. Sonntag n. Trinitatis

Bernburg, Marienkirche, 10.00 Uhr 
Stadtgottesdienst (Lewek, Böhmer)
Gröna, Bartels Hof, 14.30 Uhr,  
Erntedank mit GKR-Wahl (Wenzlaff)
Hohenerxleben, Kirche, 14.00 Uhr 
Gottesd. mit anschl. GKR-Wahl (Weber)
Latdorf, Kirche, 14.00 Uhr (Dr. Kuhn)
Nienburg, Schlossk., 10.15 Uhr (Weber) 

21.10. Sonnabend
Altenburg, Kleine Kirche, 18.00 Uhr 
Wochenschlussandacht (Aniol)

22.10. 19. Sonntag n. Trinitatis
Bernburg, Marienkirche, 10.00 Uhr 
Gottesdienst zur GKR-Wahl (Lewek)
Bernburg, Martinskirche, 10.00  
(Dr. Kuhn)
Bernburg, Schlosskirche, 10.00 Uhr 
(Wenzlaff)
Nienburg, Schlosskirche, 10.15 Uhr 
Gottesdienst mit anschl. GKR-Wahl (Aniol)
Poley, Heckes Hof, 14.00. Uhr  
Erntedank mit GKR-Wahl (Wenzlaff)

29.10. 20. Sonntag n. Trinitatis
Bernburg, Martinskirche, 10.00 Uhr 
Taufgottesdienst (Schmidt)
Bernburg, Schlosskirche, 10.00 Uhr 
(Baier)
Gröna, Kirche, 14.00 Uhr (Baier)
Nienburg, Schlosskirche, 10.15 Uhr 

Gottesdienste im November

Altenburg, Kleine Kirche, 18.00 Uhr 
Gottesdienst mit anschl. GKR-Wahl (Aniol)
Baalberge, Kirche, 10.00 Uhr  
(Wenzlaff)
Bernburg, Martinskirche, 10.00 Uhr 
Abendmahlsgottesdienst (Dr. Kuhn)
Bernburg, Schlosskirche, 10.00 Uhr 
Abendmahlsgottesdienst mit Kantorei u. 
GKR-Wahl (Baier);
Bernburg, Waldauer Kirche, 18.00 Uhr 
Abendandacht (Lewek)
Dornbock, Dorfgemeinschaftshaus 
11.30 Uhr Andacht (Schmidt)

Dröbel, Kirche, 14.00 Uhr  
Andacht (Dr. Kuhn)
Gerbitz, Kirche, 15.30 Uhr  
Andacht (Schmidt)
Gröna, Kirche, 14.00 Uhr  
(Wenlzlaff)
Latdorf, Kirche, 14.00 Uhr  
Andacht (Schmidt)
Pobzig, Alte Schule, 10.00 Uhr  
Andacht (Schmidt)
Wedlitz, Kirche, 09.00 Uhr 
Gottesdienst  
mit anschließender GKR-Wahl (Aniol)

31.10. Reformationstag
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Gottesdienste im November Nachrichten für die Region

19.11. Vorletzter Sonntag im  
 Kirchenjahr

Baalberge, Kirche, 14.00 Uhr  
Gottesdienst u.Gräbersegnung (Baier)
Bernburg, Marienkirche, 10.00 Uhr 
(Lewek)
Bernburg, Martinskirche, 10.00 Uhr  
Gedenkgottesdienst am Volkstrauertag
(Dr. Kuhn)
Bernburg, Schlosskirche, 10.00 Uhr 
(Baier)
Gramsdorf, Kirche, 14.00 Uhr 
Gedenkgottesdienst am Volkstrauertag 
(Dr. Kuhn)
Nienburg, Stadtkirche, 10.15 Uhr   
(Aniol)

22.11. Buß- und Bettag
Bernburg, Martinskirche, 10.00 Uhr 
(Dr. Kuhn)
Bernburg, Schlosskirche, 18.00 Uhr 
(Baier)

25.11. Sonnabend
Altenburg, Kleinekirche, 18.00 Uhr 
Wochenschlussandacht mit Gedenken an 
die Verstorbenen und Abendmahl (Aniol)

26.11. Ewigkeitssonntag 

Bernburg, Marienkirche, 10.00 Uhr 
Abendmahlsgottesdienst (Bergk)
Bernburg, Friedhof Parkstraße, 10.00 
Uhr Gottesdienst zum Gedenken an die  
Verstorbenen (Schmidt))
Bernburg, Schlosskirche, 10.00 Uhr 
Hl. Abendmahl (Wenzlaff); m. Kantorei 
Gröna, Kirche, 14.00 Uhr  
Gottesdienst u.Gräbersegnung (Wenzlaff) 
Hohenerxleben, Friedhof, 14.00 Uhr 
Gottesdienst mit Gedenken an die  
Verstorbenen (Aniol)
Latdorf, Kirche, 14.00 Uhr  
Abendmahlsgottesdienst mit Gedenken an 
die Verstorbenen (Schmidt)
Nienburg, Stadtkirche, 10.15 Uhr 
Gottesdienst mit Gedenken an die  
Verstorbenen und Abendmahl (Aniol)
Wedlitz, Kirche, 09.00 Uhr 
Gottesdienst mit Gedenken an die Verstor-
benen und Abendmahl (Aniol)

Friedensgebet am 23. Oktober 
Der 23. Oktober 1989 war der Tag, an dem 
in Bernburg erstmals zahlreiche Bürger zu 
Protesten zusammenkamen, was landesweit 
dann zur sogenannten Wende führte. Aus 
diesem Grunde soll es erneut eine Andacht 
in der Martinskirche geben, zu der wir herz-
lich einladen. L. Kuhn

Martinsfeste in der Region
Nienburg: 10.11., 17.00 Uhr Schlosskirche, 
anschl. Umzug
Bernburg: 11.11., 16.30 Uhr Bläserkonzert 
an der Weltzeituhr, 17.00 Uhr Laternenum-
zug mit Reiter vom Karlsplatz, 17.30 Uhr 
Martinsspiel in der Martinskirche.
Gerbitz: 17.11., 18.00 Uhr Kirche, anschlie-
ßend Laternenumzug
Gröna: 18.11., 18.00 Uhr Kirche, anschlie-
ßend Umzug durchs Dorf

Überkonfessionelles Frühstücks-
treffen für Frauen in Bernburg
Das 25. Überkonfessionelle Frühstücks-
treffen für Frauen in Bernburg findet am 
Samstag, 18. November, von 09.30 Uhr 
bis ca. 12.00 Uhr im Saal der Kanzler von 
Pfau‘schen Stiftung in Bernburg, Kustrena-
er Str. 9, statt. Als Referentin kommt Bet-
tina Becker aus Magdeburg mit dem The-
ma „Meine beste Freundin“. Frau Becker ist 
Coach und Theaterpädagogin und wird das 
ansprechende Thema interessant und krea-
tiv vortragen. Wie bisher gibt es das umfang-
reiche Frühstücksbuffett, die musikalische 
Begleitung und eine kleine Überraschung. 
Herzliche Einladung an alle. Der Unkosten-
beitrag beträgt 7.00 Euro. Anmeldungen un-
ter der Telefonnummer 03471/628046 bitte 
bis zum 16. November.  I. Drewes-Nietzer

Volkstrauertag am 19. November
„Die Soldatengräber sind die großen Predi-
ger des Friedens, und ihre Bedeutung als 
solche wird immer weiter zunehmen“, sagte 
Albert Schweitzer. Leider kommen täglich 
neue Kriegsgräber hinzu. In diesem Jahr 
beginnen wir den Gedenkgottesdienst in 
der Martinskirche und ziehen dann zu den 
Kriegsgräbern auf dem Martinsplatz. Es 
finden viele weitere Gedenkgottesdienste 
in unserer Region statt, beispielsweise um 
14.00 Uhr in Gramsdorf.
Zwar gibt es dort keine Kriegsgräber, tra-
ditionell ist jedoch die Gedenkstätte für die 
„Euthanasie“-Opfer der verschiedenen Ver-
nichtungsaktionen ab 10.00 Uhr geöffnet.  
 L. Kuhn

Weihnachtliche „Fairsuchsküche“ 
Am Freitag, dem 1. Dezember, wollen wir 
uns um 18.00 Uhr im Pfarrhaus Breite Stra-
ße 81 treffen. Anmeldung ist erwünscht un-
ter 03471/351951. H. Musche

MUSIK

Posaunen in der Marienkirche
Am 3. Oktober erklingen 17.00 Uhr in der 
Marienkirche die „Posaunenklänge“ des 
Posaunenchors der Bernburger Talstadtge-
meinde. In diesem Jahr wird eine bunte Mu-
sikmischung von Klassik über Choräle bis 
hin zu Filmmusiken zu Gehör gebracht. Die 
Pausen zwischen der Musik werden eben-
falls unterhaltsam ausgestaltet. Seien Sie 
herzlich eingeladen. Der Eintritt ist frei.
Weitere Informationen zu den Veranstal-
tungen unseres Posaunenchors entneh-
men Sie bitte unserer Website www.mari-
en-blaeser.de im Internet. F. Meirich
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baute Popularität maßgeblich inspiriert und 
motiviert. Aber ohne die vielen engagierten 
evangelischen Prediger hätte sich die Re-
formation als Bewegung der Ideen und der 
Herzen niemals behaupten können. Witten-
berg als reformatorisches Zentrum entfalte-
te wie Zürich und später Genf seine Wirkung 
nur deshalb, weil zahllose Zeitgenossen 
den Glaubensmut und die Entschlossenheit 
aufbrachten, ihr Leben für das Evangelium 
einzusetzen. Der Wittenberger Reformator 
hatte viele entschiedene Reformatoren und 
Reformatorinnen zur Seite.

Uwe Rieske

Schlosskirche St. Aegidien beginnt am 31. 
Oktober um 19.00 Uhr. Der Eintritt ist frei, 
Spenden sind notwendig. S. Saß

Konzert in Latdorf
Am 12. November findet im Saal des Lat-
dorfer Pfarrhauses um 17.00 Uhr ein Kon-
zert statt. Diesmal werden Lieder und 
Duette von Robert Schumann, Felix Men-
delssohn Bartholdy und anderen erklin-
gen. Der Tenor Thomas Fröb aus Leipzig 
wird zusammen mit Peter Blail und dem Pi-
anisten Florian Claus aus Halle ein interes-
santes Programm gestalten, indem viele 
musikalische Leckerbissen zu erleben sind. 
Freuen Sie sich auf ein schönes Konzert in 
dem intimen und stimmungsvollen Rahmen 
in Latdorf!  P. Blail

KINDER, JUGEND UND FAMILIE

Kennen Sie Erntedank-Kaffee?
Nein, das ist keine neue Kaffeesorte, son-
dern die Abkürzung für einen gemütlichen 
Kaffeenachmittag anlässlich des Ernte-
dankfestes im Kindergarten des Martins-
zentrums. Dazu sind alle Eltern herzlich 
eingeladen. Am 19. Oktober werden alle 
mit einem herbstlichen Programm begrüßt. 
Dafür üben die Kinder und Erzieherinnen 
schon fleißig im Morgenkreis. Anschließend 
gibt es Kaffee aus fairem Handel und lecke-
ren Kuchen. Für die Ernte danken heißt für 
uns Gemeinschaft zu pflegen und zu teilen. 
 B. Witzik

Nachrichten für die Region Nachrichten für die Region

Konzert zum 500-jährigen  
Reformationsjubiläum: 
„Ein feste Burg ist unser Gott“
Am 15. Oktober erklingen in der Marienkir-
che in Bernburg um 17.00 Uhr Kirchenkan-
taten von Johann Sebastian Bach, Georg 
Philipp Telemann und Dietrich Buxtehude. 
Es handelt sich dabei um so genannte Cho-
ralkantaten, die einen direkten Bezug zum 
protestantischen Kirchenlied besitzen. Da 
Martin Luther die Musik sehr wichtig war, 
hielt die Form der groß angelegten Kirchen-
kantate schnell Einzug in die Gottesdienste. 
Auch das berühmte „Weihnachts-Orato-
rium“ von Bach ist eine Sammlung von 6 
Kirchenkantaten. Der Zöllner-Männerchor 
Bernburg, der Frauenchor Klein Schierstedt 
und der Chor der Mariengemeinde Bern-
burg werden dabei von der Capella Wit-
tenbergensis begleitet. Als Solisten wirken 
Louise Steinbach (Sopran), Marita Bier-
mann (Alt), Thomas Fröb (Tenor) und Pe-
ter Blail (Bass) mit. Lassen Sie sich dieses 
klangschöne und abwechslungsreiche Ba-
rockkonzert nicht entgehen! Der Eintritt be-
trägt 15€ P. Blail

Konzert zum Reformationstag
Die Kantorei St. Aegidien und die Bernbur-
ger BlechBläser machen gemeinsam am 
Reformationstag Musik, und die Orgel spielt 
auch mit. Bearbeitungen des Chorals „Ein 
feste Burg ist unser Gott“ sind zu diesem 
Termin obligatorisch, ebenso „Nun danket 
alle Gott“. Doch sind auch Vertonungen von 
Texten wie „Zion spricht: Der Herr hat mich 
verlassen“ und „Herr, gedenke nicht unserer 
Übeltaten“ einem Reformationsgedenken 
durchaus angemessen. Das Konzert in der 

Die eine Reformation und die vielen Reformatoren

Es war eine Entscheidung des sächsischen 
Kurfürsten, die das kleine, unscheinbare 
Wittenberg mit seinen rund 2.000 Einwoh-
nern zum Zentrum der Reformation werden 
ließ: 1502 gründete Friedrich der Weise in 
der von ihm favorisierten Residenzstadt ei-
ne Universität. Drei Jahre später verlegte 
der Maler Lucas Cranach seinen Wirkungs-
ort in die aufstrebende Elbestadt, 1508 kam 
– als Fakultätskollege von Andreas Boden-
stein zu Karlstadt – der Augustiner Martin 
Luther als Professor für Bibelwissenschaf-
ten an die junge Universität. Im Jahr nach 
der Veröffentlichung der 95 Thesen wurde 
Philipp Melanchthon nach Wittenberg be-
rufen und 1521 lockte es Johannes Bugen-
hagen in das Zentrum der Reformation: Lu-
thers Wirkung ist kaum denkbar ohne das 
Ensemble der mit ihm verbundenen Gestal-
ten, deren Impulse bald auch andernorts 
wirksam wurden.
Im fränkischen Nürnberg etwa vertraten 
Wenzeslaus Linck, Hans Sachs und Laza-
rus Spengler evangelische Positionen, in 
Straßburg wirkten Wolfgang Capito, Kaspar 
Hedio und Martin Bucer, der auch in Ulm, 
Württemberg und Hessen maßgeblich zur 
Konsolidierung der Reformation beitrug. 
In Norddeutschland war Luthers enger 
Freund Johannes Bugenhagen mit der re-
formatorischen Neuordnung der Kirchen-
ordnungen befasst und traf etwa in Lübeck 
auf Prediger, die den Mut hatten, ihre evan-
gelischen Positionen gegen den katho-
lischen Rat der Hansestadt zu behaupten. 
Ganz gewiss wurde die enorm breite refor-
matorische Bewegung durch Luthers Ideen, 
seine Schriften und seine zielstrebig aufge-
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WAHLEN ZUM 
GEMEINDEKIRCHENRAT

Im Oktober werden unsere Gemeindekir-
chenräte neu gewählt. 

Hier finden Sie im Überblick alle wichtigen 
Informationen für unsere Region

Altenburg
Reformationstag, 31. Oktober:   
18.00 Uhr bis 18.30 Uhr Andacht, 18.30 Uhr 
bis 19.30 Uhr Wahl
Es wird abgestimmt über folgende Kandi-
daten: Volker Bosse, Carola Lorbach und 
Jörg Lorbach.

Baalberge-Poley
22. Oktober als Erntedankfest auf dem 
Hof bei Heckes in Poley:   
14.00 Uhr bis 15.00 Uhr Gottesdienst,  
15.00 Uhr bis 17.00 Uhr Wahl (während des 
Erntedankkaffees). Es wird über folgende 
Kandidaten abgestimmt:
Nicky Haeniche, Andreas Hecke, Norbert 
Kersten, Marion Mühlbach, Hans-Christian 
Ritter, Michael Wystemp

Bernburg Dröbel
Reformationstag, 31. Oktober:   
14.00 bis 14.30 Uhr Andacht, 14.30 Uhr bis 
15.30 Uhr Wahl.
Es wird abgestimmt über folgende Kandi-
daten: Peter Blail, Felix Meirich, Anja Müller.

Bernburg Martinsgemeinde
Reformationstag, 31. Oktober:   
10.00 Uhr bis 11.00 Uhr Gottesdienst,  
11.00 Uhr bis 17.00 Uhr Wahl.
Für die 12 Plätze bewerben sich 15 Kandi-
daten. Das sind: Sandra Bauer, Mark Bley, 
Dr. Ursula Darnstaedt, Ines Hellmann, Uwe 
Hennig, Hannes Kahl, Annett Krätsch, Jost 
Rieche, Torsten Ruland, Georg Schmidt, 
Claudia Sieland, Dr. Roland Wiermann, 
Holger Wölfel, Dr. Jörg Wollmann, Claudia 
Ziegler.

Bernburg Schlosskirchengemeinde
Reformationstag, 31. Oktober:
10.00 Uhr bis 11.00 Uhr Gottesdienst
Nach dem Gottesdienst bis 14.00 Uhr
Abgestimmt wird über folgende Kandidaten:
Anette Ahlmann, Astrid Harig, Andreas 
Hummel,Isabelle Jünger,Anja Lewek, Dr. 
Petra Petereit,Renate Rochhausen, Brigitte 
Seida, Karolin Standke, Rolf Weber, Tho-
mas Wolperding

Bernburg Talstadtgemeinde
22. Oktober:   
Nach dem Gottesdienst bis 14.00 Uhr
Es wird abgestimmt über folgende Kandi-
daten: Ingrid Drewes-Nietzer, Alexander 
Kiehne, Hanni Musche, Arnhild Peters, 
Guntram Quadt, Carola Röder, Johannes 
Rauch, Isolde Reichardt, Detlef Springer.
Im Gottesdienst stellen sich die Kandidat/
innen vor.

Gramsdorf
Reformationstag, 31. Oktober:   
Es gibt zwei Wahllokale
a) in Dornbock (Dorfgemeinschaftshaus): 
10.00 Uhr bis 11.30 Uhr Wahl, 11.30 Uhr bis 
12.00 Uhr Andacht
b) in Pobzig (Alte Schule): 10.00 Uhr bis 
10.30 Uhr Andacht, 10.30 Uhr bis 12.00 Uhr 
Wahl
Es wird abgestimmt über folgende Kandi-
daten: Claudia Knopf, Simone Meißner, Ani-
ta Richter, Inge Vollrath, Paul Wünsch.

Gröna
15. Oktober   
(als Erntedankfest auf dem Hof bei Bartels): 
14.30 Uhr bis 15.30 Uhr Gottesdienst,  
15.30 Uhr bis 17.00 Uhr Wahl (während des 
Erntedankkaffees). 
Es wird abgestimmt über folgende Kandi-
daten: Steffen Bartel, Monika Hauf, Silvia 
Matthias, Gudrun Schulz, Elke Simon, Mo-
nika Trenkel

Hohenerxleben
Sonntag, 15. Oktober: 14.00 Uhr bis 15.00 
Uhr Gottesdienst, 15.00 Uhr bis 16.00 Uhr 
Wahl. 

Es wird abgestimmt über folgende Kandi-
daten: Ilona Müller, Steffen Schulz, Christi-
ne Hirsch 

Latdorf-Gerbitz
Reformationstag, 31. Oktober:   
Es gibt zwei Wahllokale
a) in Gerbitz (Kirche):   
14.00 Uhr bis 15.30 Uhr Wahl, 15.30 Uhr bis 
16.00 Uhr Andacht
b) in Latdorf (Kirche):   
14.00 Uhr bis 14.30 Uhr Andacht, 14.30 Uhr 
bis 16.00 Uhr Wahl
Es wird abgestimmt über folgende Kandi-
daten: Sophie Chudziak, Lutz Jacobi, Lutz 
Misterek, Andreas Moser, Sabine Roßberg, 
Christel Schreiber.

Nienburg
Sonntag, 22. Oktober:   
10.15 Uhr bis 11.00 Uhr Gottesdienst,  
11.00 Uhr bis 15.00 Uhr Wahl. 
Es wird abgestimmt über folgende Kandi-
daten: Ulrike Herrmann, Edeltraud Mente, 
Dr. Bernd Schwalenberg, Doreen Morawe 
und Dorit Zscheyge. 

Wedlitz-Wispitz
Reformationstag, 31. Oktober:   
09.00 Uhr bis 9.30 Uhr Andacht, 9.30 Uhr 
bis 11.00 Uhr Wahl
Es wird abgestimmt über folgende Kandi-
daten: Carsten Belz und Birgit Walter
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rastigen Stellen, Richtung Bernburg. Die 
weite Landschaft ließ das Herz der Pilger 
öffnen. Eine letzte Rast wurde bei „Rei-
manns“ eingelegt, um den Füßen eine Pau-
se zu gönnen und sich selbst einen Kaffee 
oder eine Limonade, denn immerhin lagen 
jetzt schon ein gutes Dutzend Kilometer 
Fußmarsch hinter den Pilgern und für die 
allermeisten war es das erste Mal Pilgern! 
Übergesetzt mit der Fähre, wartete noch der 
Anstieg zur Bergstadt auf die Pilgerschar. 
Letzte Station und vorletzter Andachtsort 
war dann die katholische Kirche St. Bonifa-
tius, bevor die Pilgertour, vorbei an Schloss 
und –kirche, im Gemeindehaus endete. 
Eine letzte Andacht im Stiftssaal zeigte er-
schöpfte Mitarbeiter im Halbrund. Sie hat-
ten es selbst erlebt, dass Pilgern beten mit 
den Füßen bedeutet! Kaffee und Kuchen 
bzw. das Wasser oder den Saft genossen 
daher alle sichtlich zum guten Abschluss.

Am Mittwoch, dem 2. August brachen die 
Bereichsleiter der Kanzler von Pfau’schen 
Stiftung zum gemeinsamen Pilgern auf. 
Nach einer Andacht in der Kapelle des Ge-
meindehauses, bei der alle Teilnehmer ih-
ren Segen und ein kleines Holzkreuz emp-
fingen, machte sich die Gruppe auf den 
Weg hinunter zur Saale mit dem Schloss 
im Rücken. Entlang der Saale (anfangs viel-
leicht noch) hellem Strande, später dann 
grünem Bande, pilgerte man bei doch recht 
angenehmen Temperaturen und begleitet 
von einem frischen Luftzug durch den Wald 
nach Gröna. Dabei wurde es still unter den 
Pilgern, denn jeder dachte über selbstver-
schuldete Lasten in seinem Leben nach.
Erste Station und Andacht wurde am sog. 
„Amtmannsruh“ eingelegt. Dort legten 
alle einen von daheim mitgebrachten 
Stein ab, der die Lasten symbolisieren 
sollte, die jeder Pilger mit sich herumträgt. 
Nächste Station war der Friedhof in Gröna, 
auf dem man an dem Gedenkstein der Ver-
storbenen und Gefallenen betete. Weiter 
ging es zur Evangelischen Kirche St. Petri 
Gröna. Auch dort gab es eine von den Pil-
gern selbst gehaltene Andacht. Die Grup-
pe wurde empfangen und freundlich be-
grüßt von Monika Hauf, die auch zu einem 
Gang hinauf auf den Kirchturm einlud und 
allerlei Spannendes und Interessantes aus 
dem Kirchenleben zu erzählen wusste. 
Nach kurzer Rast am und auf dem Schiff 
„Gröna“ unterhalb der Friedensbrücke – 
besonderer Dank gebührt an dieser Stelle 
der „Mannschaft“ des Schiffes, die für uns 
extra früher geöffnet hatte – ging es auf 
der anderen Seite der Saale wieder durch 
Wald und Flur, vorbei an Koppeln und mo-

Diakonie

Pilgern nach Gröna und zurück

Evangelische Talstadtgemeinde

Wöchentliche Gemeindekreise 
Pfarr- und Gemeindehaus, Breite Str. 81 
(nicht in den Schulferien)  
Christenlehre: Di, 16.00 Uhr   
Kirchenchor: Di, 19.30 Uhr 
Posaunenchor: Mi, 17.30 Uhr

Monatliche Gemeindekreise   
Offener Gemeindekaffee:   
(zusammen mit Senior/innenkreis)   
Mi, 13.09. u, 11.10., jew. 15.00 Uhr  
Gesprächskreis: ab sofort auf vielsei-
tigen Wunsch bereits um 19.00 Uhr:  
Do, 26.10.: „Marienhof“ - neue Wohnbebau-
ung in der Talstadt, Herr Arlt, Geschäftsführer 
der Bernburger Wohnungsgenossenschaft  
Do, 23.10.: „Frau Hinzdorf empfiehlt !“ – was 
gibt es Neues und Schönes zu lesen…?

Liebe Talstädter/innen,  
aus dem Gästebuch der täglich offenen Al-
ten Waldauer Kirche:  
„Schön, dass es solche Schmuckstücke noch 
gibt. Gottes Segen für alle, die hier ein- und 
ausgehen!“ 1.9. 2017 H.+S.J. aus Halle  
„Wir waren hier. Was für ein erholsamer und 
ruhiger Ort. Einfach schön. 13.08.17 J.K.  
„Wenn es doch vielmehr in dieser Weise ge-
öffneter Kirchen gäbe und wir gemeinsam 
die zumeist unbegründete Angst überwin-
den.“ 17.7.2017 S.L. Halle  
Herzlich Ihr Pfarrer Johannes Lewek

Hubertusmesse  
Am Sonnabend, 4. November, um 18.00 
Uhr findet die nächste Hubertusmesse in 
der Bernburger Marienkirche statt. Mit Falk-
nern, Hundeführern und den Heiligenthaler 
Jaghornbläsern wird in der herbstlich ge-
schmückten Kirche des heiligen Hubertus 
gedacht. Er gilt als Schutzpatron der Jäger, 
hat sich aber auch darüber hinaus einen 
Namen gemacht, indem er schon im frühen 
Mittelalter einem nachhaltigen Lebensstil 
den Vorzug gab.  J. Lewek

Reformationsjubiläum in der Bern-
burger Talstadt   
Am 15. Oktober laden wir zu 10.00 Uhr zu 
einem Reformationsgottesdienst in die Ma-
rienkirche ein.  
Die Predigt hält Herr Ministerpräsident a.D. 
Prof. Dr. Wolfgang Böhmer, Wittenberg 
über: „Man muss Gott mehr gehorchen als 
den Menschen“ (Apostelgeschichte 5, 29).  
Im weiteren wirken der Posaunenchor un-
serer Gemeinde, Kantor Peter Blail sowie 
Mitglieder des Gemeindekirchenrates mit.  
Wir freuen uns ganz im Sinne des Reforma-
tionsgedankens einen engagierten Laien für 
uns gewonnen zu haben.  
Im Anschluss des Gottesdienstes besteht 
beim Kirchenkaffee die Möglichkeit mitei-
nander ins Gespräch zu kommen.  
  J. Lewek

Herbstwerkstatt am 10. Oktober  
Am Dienstag, den 10. Oktober, sind alle Kin-
der der Talstadt und Waldaus von 10.00 Uhr 
bis 15.00 Uhr zu einer Herbstwerkstatt in 
das Pfarrhaus Breite Straße 81, eingeladen. 
Dort wollen wir uns mit dem schon begon-
nenen Herbst beschäftigen, dazu basteln 
und eine spannende Geschichte hören. Der 
Unkostenbeitrag beträgt wie immer 3.00 €. 
Anmeldungen bis zum 6.10. in der Christen-
lehre (Dienstags von 15.30 Uhr – 16.30 Uhr) 
oder unter Telefonnummer 628046  
 I. Drewes-Nietzer

Andacht am Reformationstag  
Ganz bewusst hat der Gemeindekirchenrat 
entschieden am Reformationstag, Diens-
tag, 31.10. 17 nur ein „kleines“ Gottesdienst-
angebot zu machen. Die Talstadtgemeinde 
lädt zur Abendandacht in die Alte Waldau-
er Kirche um 18.00 Uhr ein. Im Mittelpunkt 
steht dann: „Ein feste Burg ist unser Gott“. 
  J. Lewek
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Gemeindekreise Nienburg
Ökum. Andachten im  
Seniorenkarree  
Fr, 06.10., 10.00 Uhr (Aniol) 
Fr, 03.11., 10.00 Uhr (Zeiler)

Kindergruppen in Nienburg  
Gitarrengruppe:* Mo, 14.30 Uhr 
Spielrunde:* Mo, 15.15 Uhr 
Flöten- u. Gitarrengr.:* Mo, 16.00 Uhr 
*nicht in den Ferien 
Krabbelkreis: Do, 16.00 bis 18.00 Uh

Konfirmanden Monatskurs:  
Fr, 27.10., 16.30 Uhr. in Bernburg Talstadt 
Fr, 24.11., 16.30 Uhr: in Nienburg

Ökum. Familienkrs: 17.10., 14.11.; jew. 
19.30 Uhr 
Frühstückstreff: Mi, 11.10., 25.10., 08.11., 
22.11.; jew. 08.15 Uhr 
Mütterkreis: Di, 10.10., 14.11.; 18.00 Uhr 
Frauenhilfe: Di, 24.10., 28.11., 14.30 Uhr 

Hohenerxleben  
Frauenhilfe:  
Di, 24.10., 14.00 Uhr in Nienburg  
Do, 16.11., 14.00 Uhr

Wedlitz-Wispitz 
Sprechzeit: Mi, 29.11., 13.00 – 14.30 Uhr 
Frauenhilfe:  
Di, 24.10., 14.00 Uhr in Nienburg 
Mi,29.11., 14.30 Uhr

Bürozeiten Nienburg:   
Mo, Mi,: 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr  
Di, Do,: 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr

Offene Kirche Nienburg: Mo. bis Fr. von 
11-16 Uhr / Sa. und So. von 14.00 Uhr bis 
16.00 Uhr. Ab 31.10. ist die Kirche nur von 
Mo. bis Fr., jeweils von 13.00 bis 15.00 Uhr 
geöffnet. 

Bekanntgaben den Kirchenge-
meinden
Bitte beachten Sie auch die gemeinsamen 
Termine auf den vorderen Seiten. 

Erntedankfest für Hohenerxleben
Zum Erntedankfest in Löbnitz ist die Kir-
chengemeinde Hohenerxleben bereits am 
Sa., dem 30.09. um 14.00 Uhr eingeladen. 
Auch in diesem Jahr werden wir im An-
schluss an den Gottesdienst ein gemein-
sames Kaffeetrinken und Zeit zur Begeg-
nung haben.

Erntedankfest in Nienburg -  
Schlosskirche
In diesem Jahr feiern wir den Erntedankgot-
tesdienst am 01.10. (10.15 Uhr) in besonde-
rer Weise. Frau Wassermann (Staßfurt) ge-
staltet den Verkündigungsteil mit Kindern, 
die die Kinderkantate: „Der barmherzige 
Samariter“ aufführen. Wir laden alle Kinder 
und Erwachsene sehr herzlich dazu ein. 

Erntegaben für die Kirchen
Wir bitten auch in diesem Jahr um Erntega-
ben für die Kirche. In Nienburg werden die 
Gaben am Freitag, dem 29.09., von 11.00 
Uhr bis 16.00 Uhr in der Schlosskirche ent-
gegengenommen. In Wedlitz nehmen wir 
die Gaben vor dem Gottesdienst entgegen. 
In Altenburg werden die Erntegaben von 
Frau Lorbach entgegengenommen. Ihnen 
sei für die Erntegabe herzlich gedankt.

Erntedankkaffee in Nienburg 
Auch in diesem Jahr findet das traditionelle 
Erntedankkaffeetrinken am Sonntag, dem 

St. Johannis und St. Marien, Nienburg;
St. Blasii, Altenburg; St. Petri, Hohenerxleben;  

Wedlitz-Wispitz

St. Johannis und St. Marien, Nienburg;
St. Blasii, Altenburg; St. Petri, Hohenerxleben;  

Wedlitz-Wispitz

01.10., um 15.00 Uhr im Gemeindehaus Ni-
enburg statt. Wir freuen uns auf die gemein-
same Zeit mit Ihnen. 

Taizé- Wochenende in Nienburg 
Im Katholischen Pfarrhaus werden am 
Wochenende vom 20. bis 22. Oktober Ju-
gendliche und junge Erwachsene gemein-
sam 2 Tage wie in Taizé verbringen. Ein-
faches Leben, gemeinsames Beten und 
Singen und mit biblischen Texten das eige-
ne Leben anschauen. Zu den Abendgebe-
ten, die freitags und samstags 20.30 Uhr im 
Katholischen Pfarrsaal (Hospitalstraße 3) 
stattfinden, sind alle Interessierten herzlich 
eingeladen. Den Sonntagsgottesdienst um 
10.15 Uhr in der Schlosskirche in Nienburg 
gestalten wir mit den Gesängen aus Tai-
zé. Dazu lade ich Sie auch herzlich ein. An-
meldungen zur Teilnahme am Wochenende 
richten Sie bitte an das Ev. Pfarramt Nien-
burg unter 034721/22348.

Martinsfeier in Nienburg 
In guter Tradition werden wir in Nienburg 
den St. Martinstag am 10. November, also 
wieder am Vorabend feiern. Um 17.00 Uhr 
beginnen wir in der Schlosskirche mit Lie-
dern, Texten und einem Martinsspiel, um 
an das beispielhafte Leben des Martin von 
Tours zu erinnern. Nach einem kleinen La-
ternenumzug teilen wir Martinshörnchen 
und trinken Punsch (für Kinder und Erwach-
sene mit unterschiedlicher Rezeptur). Die 
Teilnahme ist kostenfrei, jedoch ist eine 
Spende zur Deckung der Kosten willkom-
men.

Weihnachten im Schuhkarton – Ein 
Zeichen der Hilfe und Freude 
Auch in diesem Jahr beteiligt sich die Kir-
chengemeinde Nienburg an der Aktion, die 
Kindern in Notsituationen eine Weihnachts-
freude bereiten soll. Die Flyer mit den wich-
tigen Hinweisen und Paketaufklebern für die 
Päckchen sind in großer Zahl bei Frau Irene 
Otto (Tel.: 034721/22928) und im Pfarrhaus 
(Tel.: 034721/22348) zu erfragen und zu 
erhalten. Wir bitten die Päckchen bis zum 
10.11. um 16.00 Uhr im Ev. Pfarrhaus (Goe-
theplatz 8) abzugeben oder zum Martinsfest 
um 17.00 Uhr mit in die Kirche zu bringen. 
Die Freude teilen und Not lindern wie einst 
Martin von Tours wird in der Feier verdeut-
licht. Für das Gelingen in diesem Jahr und 
in vergangenen Jahren sei allen Beteiligten 
herzlich gedankt. 
 
AMTSHANDLUNGEN
Getauft wurde: Ole Walter am 17. Juni in 
Wedlitz
Getraut wurden: Maria und Rene Walter 
am 17. Juni in Wedlitz
Verstorben und kirchlich bestattet:
Am 03.08. Irene Lampe, geb. Stange aus 
Hohenerxleben im Alter von 84 Jahren.

Kontonummern der Kirchgemeinden:
Altenburg:  
IBAN: DE48 3506 0190 1560 704018; 
Hohenerxleben:  
IBAN: DE54 8005 5500 3023 0021 33; 
Nienburg:  
IBAN: DE90 8005 5500 0340 081104, 
Wedlitz-Wispitz:  
IBAN: DE50 8005 5500 0350 081166; 
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Termine Oktober
Bernburg:  
Di, 17.10., 15.00 Uhr Senioren im  
 Friederikenstübchen 
Mi, 18.10., 18.00 Uhr Mütterkreis 
Do, 19.10., 09.00 Uhr Frauenfrühstück 
Do, 26.10., 19.00 Uhr Gemeindekirchenrat

Frauenkreise  
Baalberge: Di. 17. 10., 14.30 Uhr 
Poley: Mo. 02. 10., 14.30 Uhr

Termine November
Bernburg:  
Di, 14.11., 15.00 Uhr Senioren im  
 Friederikenstübchen 
Di, 09.11., 09.00 Uhr Frauenfrühstück 
Mi, 15.11., 18.00 Uhr Mütterkreis

Frauenkreise  
Baalberge: Di. 14. 11., 14.30 Uhr 
Gröna: Mo. 20. 11., 15. 00 Uhr  
Poley: Mo. 06. 11., 14.30 Uhr

Kantorei: Montag, 19.30 Uhr
Kleiner Chor: 14-tägig Do, 18.30 Uhr
Posaunenchor: Dienstag, 19.30 Uhr 
Christenlehre: Freitag, 15.30 Uhr
 

Andachten Senioreneinrichtungen:  
Pfau’sche Stiftung  
Freitag, 14.30 Uhr  
06.10. Schmidt 03.11. Kuhn  
13.10. Aniol 10.11. Schmidt 
 
20.10. Baier : 17.11. Baier 
27.10. Lisock   (Abendmahl) 
25.11. Aniol  

Seniorenzentrum Zepziger Weg 
10.10., 09.30 Uhr Baier  
14.11., 09.30 Uhr Baier

Seniorenwohnpark   
Semmelweisstraße   
Do, 25.10., 10.00 Uhr Baier  
Do, 23.11., 10.00 Uhr Baier

Kino in der Kirche im Oktober:   
Der junge Messias (2016)
Er ist nur ein kleiner Junge, gerade sieben 
Jahre alt. Und doch reicht ein Wort von ihm, 
um einen Gegner niederzustrecken oder 
eine Berührung, um Menschen ins Leben 
zurückzuholen. Jesus spürt schon als Kind, 
dass er anders ist als die anderen. Als Ma-
ria und Joseph von Alexandria nach Galiäa 
zurückkehren, heilt Jesus vor allen Augen 
seinen Onkel. Dieses Wunder verbreitet 
sich wie ein Lauffeuer und der römische 
Centurio Severus (Sean Bean) erhält den 
Auftrag, das Kind zu töten. Jesus versteht 
nicht, warum er verfolgt wird und bestürmt 
seine Eltern mit Fragen über die Herkunft 
seiner besonderen Fähigkeiten…
Mi, 11. Oktober, 20.00 Uhr Turmsaal

Gottesdienste auswärts
Am 15. Oktober laden wir ein zum Gottes-
dienst 10.00 Uhr in die Marienkirche, wo der 
ehemalige Ministerpräsident Wolfgang Böh-
mer predigen wird, und 14.30 Uhr auf den 
Bartelschen Hof in Gröna zum Erntedank-
gottesdienst.  T. Walter

Zweimal Erntedank + Gemeinde-
kirchenratswahlen in Gröna und in 
Baalberge-Poley
Die beiden Familiengottesdienste zu Ernte-
dank am 15. 10. in Gröna und am 22. 10. in 
Poley stehen in diesem Jahr im Zeichen der 
Gemeindekirchenratswahlen (siehe Regio-
nalteil). Jeweils nachmittags werden wir den 
Dank für die Ernte mit dem Dank für alles 
Engagement in unseren Gemeinden verbin-
den. Vor allem die Mitglieder der Gemein-
dekirchenräte sind es ja oft, die nicht nur zu 
den Sitzungen entscheiden, sondern dann 
in der Umsetzung mit Hand anlegen und bei 
den Veranstaltungen helfen, damit Kirche 

Schlosskirche St. Aegidien, Bernburg St. Nikolai und St. Cyriaki Baalberge-Poley
St. Petri Gröna

vor Ort gelingt. Seien sie alle bei den Wahl-
en dabei und geben sie ihre Stimme ab als 
Zeichen der Würdigung dieser wertvollen 
ehrenamtlichen Arbeit!  W. Wenzlaff

Kleiner Nachmittagsausflug nach 
Beesenlaublingen am Mittwoch, 
25. Oktober
Die drei Frauenkreise aus Baalberge, Grö-
na und Baalberge sowie der Mütterkreis aus 
der Schlossgemeinde Bernburg und gern 
gesehene weitere Teilnehmer sind herzlich 
eingeladen zu einer Kaffeefahrt am Mitt-
woch, den 25. Oktober um 14.00 Uhr zur 
Kirche in Beesenlaublingen. Treff vor Ort 
möglichst mit PKW! 
Im Anschluss wollen wir noch zur Georgs-
burg in Könnern Kaffee trinken fahren (ei-
gene Kostenübernahme), und so einen si-
cherlich schönen kleinen Herbstausflug er-
leben, der bis etwa 18.00 Uhr dauern wird. 
Anmeldungen (wegen der PKW!) nur direkt 
bei Pfarrer Wenzlaff; Tel. 62 74 320;   
E-Mail: Wolfgang_Wenzlaff@t-online.de 
(mit Unterstrich zwischen Vor- und Zuna-
men). W. Wenzlaff

GKR-Wahl:
Baalberge-Poley:
22. Oktober (als Erntedankfest in Poley): 
14.00 Uhr bis 15.00 Uhr Gottesdienst, 15.00 
Uhr bis 17.00 Uhr Wahl (während des Ernte-
dankkaffees). Es wird abgestimmt über fol-
gende Kandidaten:
Nicky Haeniche, Andreas Hecke, Norbert 
Kersten, Marion Mühlbach, Hans-Christian 
Ritter, Michael Wystemp
Gröna:
15. Oktober (als Erntedankfest auf dem Hof 
bei Bartels): 14.30 Uhr bis 15.30 Uhr Got-

tesdienst, 15.30 Uhr bis 17.00 Uhr Wahl 
(während des Erntedankkaffees). Es wird 
abgestimmt über folgende Kandidaten: 
Steffen Bartel, Monika Hauf, Silvia Matthias, 
Gudrun Schulz, Elke Simon, Monika Trenkel

Martinstag in Gröna
Auch in Gröna gibt es in diesem Jahr wieder 
den Martinstag und zwar am 18. November. 
Wir starten um 18.00 Uhr  mit einer Andacht 
in der Kirche, an die sich der Umzug durch 
das Dorf (mit Überraschungen) und ab-
schließendem Beisammensein anschließt. 
Herzliche Einladung an groß und klein, und 
nicht nur aus Gröna. I. Drewes-Nietzer

Kirchenputz
Am 11. November ab 9.00 Uhr wollen wir 
dem bis dahin bestimmt reichlich gefallenen 
Blätterregen zu Leibe rücken. Auch andere 
Arbeiten im Außengelände sollen dann erle-
digt werden. T. Walter

AMTSHANDLUNGEN
Gottesdienste zur Eheschließung  
feierten:
Nadine und Matthias Bey (geb. Göring) am 
12. August in Gröna  
Sabine und Benjamin Lucas (geb. Herr-
mann) am 09. September in der Schlosskir-
che
Bankverbindung der Schlosskirche :
IBAN: DE91 3506 0190 1560 0380 18
BIC: GENODED1DKD
Bankverbindung Gröna:
IBAN: DE35 8005 5500 0350 0230 42
BIC: NOLADE21SES
Bankverbindung Baalberge/Poley:
IBAN: DE42 3506 0190 1560 0030 10
BIC: GENODED1DKD
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Abendgebet Latdorf:  
freitags 18.00 Uhr

Christenlehre  
Martin: Di, 17.10., 07.11., 21.11.,  
15.00 Uhr (Kl. 1-4) und 16.30 Uhr (Kl. 5-6) 
Bläserkreise  
Martin: montags 17.00 und 18.00 Uhr

Gesprächskreise 
Martin: Fr, 13.10., 03.11., 19.30 Uhr  
Latdorf: Di, 24.10., 28.11., 19.30 Uhr

Ehepaarkreis  
Martin: 06.10., 03.11., 19.00 Uhr

Sprachkurs für Flüchtlinge 
Martin: freitags 14.30 Uhr

Chor 
Martin: donnerstags 18.00 Uhr

Gitarrenstunde 
Latdorf: freitags 16.30 Uhr

Bibelkreis  
Martin: Di, 24.10., 28.11., 16.00 Uhr

Frauenkreise 
Martin: Di, 10.10., 14.11., 15.00 Uhr 
Latdorf: Do, 26.10., 23.11., 14.30 Uhr 
Pobzig: Do, 19.10., 16.11., 15.00 Uhr

Sprechstunden 
Martin: : siehe Impressum 
Latdorf: Di, 10.10., 07.11., 28.11., 
17.00 bis 18.30 Uhr

Begegnungsstätte (Martinstr. 4 a): 
Di, Mi, Do, 14.30 bis 17.00 Uhr 
Geburtstagskaffee: Mi, 04.10., 14.30 Uhr 
Skat: Do, 23.11., 14.30 Uhr  
Vorträge: Do, 19.10. (Verschwundene Be-
rufe) und Di, 21.11. (Hildegard von Bingen), 
jew. 14.30 Uhr

Kirchturmöffnung  
Martin: So, 01.10., 11 bis 12 Uhr

Erntegaben
Wir freuen uns über Ihre Erntegaben zum 
Erntedankfest. Hier sind noch einmal die 
Abgabetermine.  
Martinskirche: am Freitag, dem 29.9., von 
16.00 Uhr bis 18.00 Uhr in der Kirche  
Gerbitz: am Sonntag, 1.10., von 09.00 Uhr 
bis 10 Uhr in der Kirche  
Gramsdorf: am Sonnabend, 7.10., von 
09.00 Uhr bis 10.00 Uhr in der Kirche  
 K.-H. Schmidt

Quartalsgeburtstagskaffee   
am 4. Oktober

„Sehet, welch eine Liebe hat uns der Vater 
erzeiget, dass wir Gottes Kinder heißen - 
und es auch sind.“ (1. Joh. 3,1)  
Im Laufe der Jahre ist es eine schöne Tra-
dition geworden, dass die älteren Geburts-
tagsjubilare zu einem gemeinsamen Kaf-
feetrinken eingeladen werden. Die Kinder 
des Kindergartens eröffnen das gemüt-
liche Beisammensein mit einem kurzen 
Programm. Freude ist etwas, das sich ver-
doppelt, wenn man es teilt. Die Kinder ha-
ben viel Spaß beim Singen und hoffen, dass 
die Geburtstagskinder genauso viel Freude 
dabei haben. Anschließend gibt es lecke-
ren Kaffee und Kuchen, da Essen und Trin-
ken bekanntlich die Seele zusammen hält. 
In jedem Quartal steht der Nachmittag un-
ter einem anderen Thema, zu dem man 
sich austauschen kann. Hatten Sie im letz-
ten Quartal Geburtstag? Herzlichen Glück-
wunsch! Dann freuen Sie sich auf den 4.10. 
 J. Bleichert

Gottesdienste auswärts
An zwei Sonntagen laden wir zum Gottes-
dienst nicht in die Martinskirche ein, son-
dern: zum einen am 15. Oktober um 10.00 
Uhr in die Marienkirche, wo der ehemalige 
Ministerpräsident Wolfgang Böhmer predi-
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gen wird; und zum anderen am 12. Novem-
ber um 10 Uhr in die Pfau’sche Stiftung zum 
Diakoniegottesdienst. K.-H. Schmidt

Herbstputz am 18. November, 9 Uhr
Am Sonnabend vor dem Volkstrauertag ver-
anstalten wir traditionell unseren Herbst-
putz im Martinszentrum. Alle Helfer sind 
herzlich willkommen! Die Schule sorgt für 
unser leibliches Wohl. L. Kuhn

Buß- und Bettag am 22. November
Seit vielen Jahren gibt es im Martinszen-
trum am Buß- und Bettag um 10.00 Uhr ei-
nen Gottesdienst. Dieser wird von den groß-
en Kindergartenkindern, den Kindern der 1. 
Klasse sowie von Erwachsenen besucht – 
es ist immer wieder ein besonderes Erleb-
nis. Man sage nicht, der Tag könnte mit Kin-
dern nicht thematisch genutzt werden!  
 L. Kuhn

Straßensammlung und Gottes-  
dienste am Ewigkeitssonntag
Seit vielen Jahren stehen ehrenamtliche 
Sammler am Eingang des Friedhofes an 
der Parkstraße und bitten um Spenden für 
diakonische Aufgaben, u.a. in der Martins-
gemeinde. Sowohl am Sonnabendnachmit-
tag als auch den ganzen Sonntag über. Um 
10.00 Uhr findet in der Friedhofskapelle ein 
Gottesdienst mit Gedenken an die Verstor-
benen dieses Jahres statt. Ein ebensolcher 
Gottesdienst ist um 14 Uhr in der Latdorfer 
Kirche. L. Kuhn

Kirchendach in Gerbitz
Inzwischen ist die Sanierung des Gerbit-
zer Kirchendaches voll im Gang. Es wird 
auch höchste Zeit, um vor dem Winter fertig 
zu werden. Mehr dazu erfahren Sie in der 
nächsten Ausgabe. Doch schon an dieser 
Stelle möchte ich allen danken, die mit einer 

Spende die Arbeiten unterstützen.  
 K.-H. Schmidt

AMTSHANDLUNGEN
In der Martinskirche wurden ge-
tauft:  
Emilia Marie Sieland am 13.08.   
Alexander Ignatenko am 20.08. 
Wiedereintritt in die ev. Kirche:
Andrea Kürschner aus Latdorf
Verstorben u. kirchlich bestattet: 
Horst Blume aus Bernburg, 87 Jahre
Elli Kranig geb. Hillegeist aus Bernburg, 77 
Jahre
Gertrud Schiweg geb. Zahn aus Bernburg, 
85 Jahre
Klaus Dieter Wagner aus Bernburg, 71 Jah-
re
Wir gratulieren  
allen Gemeindegliedern, die in diesen Mo-
naten ihren Geburtstag feiern können, und 
wünschen einen besonders schönen Eh-
rentag und Gottes Segen für den weiteren 
Lebensweg.  
Jüngstes Geburtstagskind: am 25.10. Mon-
tes Elskamp aus Bernburg mit 3 Jahren  
Älteste Jubilarin: am 12.10. Elisabeth We-
ber aus Bernburg mit 98 Jahren

Spenden in der Martinsgemeinde:  
Kirchgeld Juli/August: 778 €  
Spenden Juli/August:  2.012 €
Bankverbindung Martinsgemeinde:  
IBAN: DE89 3506 0190 1566 1370 26  
BIC: GENODED1DKD;   
KD Bank Dortmund
Bankverbindung Parochialverband  
Latdorf:   
IBAN: DE65 8106 9052 0004 1084 26  
BIC: GENODEF1WZL  
Volksbank Börde-Bernburg eG
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Ansprechpartner in den Gemeinden

Hort der Ev. Grundschule (Ina Rakoczy):  
Martinstr. 21, 06406 Bernburg, Tel.: 03471/62 67 03
Förderverein Martinszentrum (Stefan Werner): 
Martinstr. 21, 06406 Bernburg, Tel.: 03471/ 333 700
Ansprechpartner Dröbel: Peter Blail, Baalberger Kreis-
str. 3, 06406 Bernburg, Tel.: 03471/62 19 75
Ansprechpartnerin Gerbitz: Rita Radtke, Teichweg 17, 
06429 Nienburg, OT Gerbitz,  
Tel.: 034721/2 46 84
Ansprechpartner Gramsdorf: Paul Wünsch,  
Bäckerstr. 5, 06429 Nienburg OT Gramsdorf,  
Tel.: 034721/2 37 60
Ansprechpartner Latdorf: Lutz Jacobi,  
Nienburger Weg 23, 06429 Nienburg OT Latdorf, Tel.: 
03471/62 13 42

Evangelische Talstadtgemeinde Bernburg
Pfr. Johannes Lewek, Breite Str. 81, 06406 Bernburg, 
Tel. 03471/35 36 13 Funk: 0163-5 52 72 40,  
Fax: 03471/35 36 81 
Sprechzeiten: Fr: 10.00 Uhr - 12.00 Uhr 
E-Mail: kontakt@talstadtgemeinde-bernburg.de 
Homepage: http://talstadtgemeinde-bernburg.de

Nienburg, Altenburg, Hohenerxleben,  
Wedlitz-Wispitz
Evang. Pfarramt, Goetheplatz 8, 06429 Nienburg, 
Telefon 034721/2 23 48 
E-Mail: ev.kirchengemeinde.nienburg@t-online.de  
Bürozeiten Nienburg: Mo, Mi: 10.00 -12.00 Uhr;  
Di, Do: 14.00 -16.00 Uhr  
Pfr. Stephan Aniol: Goetheplatz 8, 06429 Nienburg, 
Telefon 034721/2 23 48 
E-Mail: St-aniol@gmx.de 

Jugendarbeit 
Jugendreferent Volker Eilenberger, Schloßstr. 7, 06406 
Bernburg, Tel. 03471/35 19 57  
Funk: (0178 - 3 88 96 56) 
Fax: 00493932 / 121011720 
E-Mail: volker.eilenberger@kircheanhalt.de 

Klinik- und Notfallseelsorge 
Pfr. Johannes Lewek, Breite Str. 81.  
06406 Bernburg,  
Tel. 03471/35 36 13 (0163 - 5 52 72 40),  
Fax: 03471/35 36 81 

Ansprechpartner Diakonie 
Kanzler von Pfau’sche Stiftung, Kustrenaer Str. 9,  
06406 Bernburg, Tel. 03471/30 83 12, Frau Karali 

Impressum 
Herausgegeben von den Ev. Pfarrämtern der Region 
Bernburg. V.i.S.d.P.: Pfarrer Sven Baier, Schlossstr. 7, 
06406 Bernburg

Schlosskirche St. Aegidien, Bernburg, 
Baalberge-Poley und Gröna
Büro (Tilo Walter): Schloßstraße 7, 06406 Bernburg 
Tel. 03471/62 51 00, Funk 0160 - 8 58 63 48 
E-Mail: info@Schloßkirche-online.de 
www.Schlosskirche -online.de 
Öffnungszeiten: Mo, Mi, Do: 09.00 Uhr - 12.00 Uhr,  
Di: 14.00 Uhr - 18.00 Uhr
Pfr. Sven Baier: Schloßstraße 7, 06406 Bernburg, Tel. 
03471/62 49 25,  
E-Mail: spbaier.berlin@t-online.de
Pfr. Wolfgang Wenzlaff, 06406 Bernburg, OT Baal-
berge, Auf dem Langeberg 4, Tel. 03471-6274320, 
Funk 0174 - 5459233 
E-Mail: Wolfgang_Wenzlaff@t-online.de
Kirchenmusiker Sebastian Saß: 06449 Aschersleben, 
OT Schackstedt, Im Pfarrwinkel 1  
Tel. 034692/38 95 46, Funk: 0174 - 3 11 38 59 
E-Mail: sebsass@bernburg-evangelisch.de 
Gemeindepädagogin Gabriele Beckert, 
Schloßgartenstr. 8 d, Tel. 03471/62 83 16,  
E-Mail: gabi-beckert@gmx.de
Gemeindepädagogin Ingrid Drewes-Nietzer, Richard-
Neuendorffstr. 12, Tel.: 0177 5603238  
E-Mail: drewesnietzer@web.de
Ansprechpartner in Gröna (auch für den Friedhof): 
Frau Renate Fischer, Grönaer Hauptstr. 26,  
06406 Bernburg OT Gröna, Tel. 03471/31 83 67
Ansprechpartner in Baalberge: Frau Bärbel Geismar, 
Alter Ziegeleiweg 1, 06406 Bernburg OT Baalberge,  
Tel. 03471/31 38 84
Ansprechpartner in Poley: Frau Elisabeth Jäntsch, 
Baalberger Str. 13, 06406 Bernburg OT Poley;  
Tel. 03471 / 31 58 53

Martinskirche Bernburg, 
Dröbel, Gerbitz, Gramsdorf, Latdorf
Pfarrbüro (Renate Schmidt): Martinstr. 5,  
06406 Bernburg, Tel. 03471/33 35 29,  
Fax 03471/62 14 18,  
E-Mail: martinskirche@bernburg-evangelisch.de 
www.martinszentrum-bernburg.de 
Öffnungszeiten: Mo, Di, Do, Fr: 09.30 Uhr bis  
12.00 Uhr; Di: 15.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Pfr. Dr. Lambrecht Kuhn: Martinstr. 4 a,  
06406 Bernburg, Tel.: 03471/62 76 38,  
E-Mail: LKuhnCA@gmx.de
Pfr. Karl-Heinz Schmidt: Martinstr. 5,  
06406 Bernburg, Tel. 03471/33 35 29, 
E-Mail: martinskirche@bernburg-evangelisch.de
Gemeindepädagogin Marita Blail, Baalberger Kreisstr. 
3, 06406 Bernburg, Tel.: 03471/62 19 75
Christliche Kindertagesstätte (Anja Müller):  
Martinstr. 21, 06406 Bernburg, Tel.: 03471/62 50 49
Ev. Grundschule (Berit Kuhn): Martinstr. 21,  
06406 Bernburg, Tel.: 03471/31 56 76




